
Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) für 
Stellenbewerber bei der Gemeindeverwaltung Lichtentanne 
 

1  Verantwortlicher:  Gemeindeverwaltung Lichtentanne 

Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne 

E-Mail:    kontakt@gemeinde-lichtentanne.de  

Telefon:  0375 5697-0  

2 Vertreter Verantwortlicher: Bürgermeister Tino Obst 

E-Mail:   buergermeister@gemeinde-lichtentanne.de 

Telefon: 0375 5697-101 

3 

  

Datenschutzbeauftragte:  Frau Schmidt-Morgner  

E-Mail:   datenschutz@gemeinde-lichtentanne.de 

Telefon: 0375 5697-124 

4  Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten:  

Bewerbungsverfahren  

Bewerbermanagement; Auswahl und Bindung von Personal  

5  Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der personen-
bezogenen Daten:  

Art. 6 Abs. 1 lit. e, Art. 88 DS-GVO i. V. m. § 11 Sächsisches 
Datenschutzdurchführungsgesetz  

6  Angabe der Empfänger oder 
Kategorien der Empfänger der 
personenbezogenen Daten:  

Die personenbezogenen Daten werden dem Personalamt, der 
Hauptamtsleitung, dem Personalrat sowie dem Gemeinderat 
auf Grundlage deren Beteiligungsrechte offengelegt.  

7  Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung der 
Dauer der Speicherung:  

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber 
vernichtet. Die anonymisierten Bewerberdaten werden nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens für statistische 
Zwecke 18 Monatelang gespeichert. 

 8 Ihre Rechte als betroffene  

Person:  

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 
folgende Rechte zu:  

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
Daten (Art. 15 DS-GVO)  

 Recht auf Berichtigung Sie betreffende unrichtige 
personenbezogene Daten (Art. 16 DS-GVO)  

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 DS-
GVO)  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
personenbezogener  

 Daten (Art. 18 DS-GVO)  

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
personenbezogener Daten (Art. 21 DS-GVO)  

9 Beschwerderecht bei der  

Aufsichtsbehörde:  

Sie haben das Recht, sich jederzeit an den Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten zu wenden, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten beim Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten gegen die DS-GVO oder eine andere 
datenschutzrechtliche Vorschrift verstößt, Art. 77 DS-GVO.  

10  Vorgaben zur 
Datenbereitstellung:  

Die Bereitstellung Ihrer Bewerberdaten erfolgt freiwillig; 
gleichwohl ist sie für die Durchführung des 
Stellenbesetzungsverfahrens erforderlich, d. h. ohne 
vollständige Angabe ist keine Teilnahme am Auswahlverfahren 
möglich.  

10  Automatisierte 
Entscheidungsfindung:  

Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt  

 


